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Wien, am 19.04.2022 

 

INFORMATION betreffend COVID-19 – Mail Nr. 68 

Weiterführende Informationen für Partnerinstitutionen des AMS Wien 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Partnerinnen und Partner des AMS Wien, 

 

bezüglich der 2. COVID-19-Basismaßnahmenverordnung ergeht folgende Information: 

 

ad 2. COVID-19-Basismaßnahmenbegleitverordnung 

 

Mit 16.4.2022  ist die 2. COVID-19-Basismaßnahmenverordnung in Kraft getreten, die 

weitere Lockerungen mit sich bringt, so zum Beispiel keine generelle Maskenpflicht  an 

Orten der beruflichen Tätigkeit. 

 

Unverändert bleibt die Maskenpflicht gem.  §3 Abs 2 Z6:  

Beim Betreten der Kundenbereiche folgender Betriebsstätten haben Kunden in 

geschlossenen Räumen eine Maske zu tragen: 

Betriebsstätten zur Inanspruchnahme von Dienstleistungen nach dem 

Arbeitslosenversicherungsgesetz 1977 (AlVG), BGBl. Nr. 609/1977, dem 

Arbeitsmarktservicegesetz (AMSG), BGBl. Nr. 313/1994, und dem 

Behinderteneinstellungsgesetz (BEinstG), BGBl. Nr. 22/1970 

 

In Absprache mit dem BMA (Bundesministerium für Arbeit) bleibt daher der Erlass GZ 

2002-0,223.368 vom 24.3.2022 bis auf weiteres gültig und die Maskenpflicht in AMS 

Schulungen bestehen. 

 

 

ad Trainer_innenausfälle durch „Omikron-Welle“ 

 

Die Sonderregelung, die mit Datum 17.02.2022 (Mail Nr. 65) übermittelt wurde, wird bis 

30.04.2022 verlängert: 

 

Aufgrund der Häufung von Trainer_innenausfällen in Zusammenhang mit der "Omikron-

Welle" werden die Bestimmungen bzgl. der Verhängung einer Preisminderung bei 

Mitbetreuung bzw. Nichteinhaltung des Teilnehmer_innen-Trainer_innen-Schlüssels 

(Allgemeine Bestimmungen Punkt 13.7.1.1) folgendermaßen geändert: 
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So die Mitbetreuung bzw. Nichteinhaltung des Teilnehmer_innen-Trainer_innen-Schlüssels 

max. fünf Werktage dauert, kann von der Verhängung einer Preisminderung Abstand 

genommen werden, wenn der Trainer_innenausfall auf eine verpflichtenden Quarantäne 

oder Sonderbetreuungszeit zurückzuführen ist.  

 

Die mitbetreuten Stunden sind im Tabellenblatt "Mitbetreuung" der Abrechnungsvorlage 

entsprechend zu kennzeichnen (Anmerkung "Quarantäne" bzw. "Sonderbetreuungszeit"). 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Kainz und Sonja Weghaupt 


